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Carsten Hellwig,  Schreberstrasse 13b, 58840 Plettenberg, Tel.: 02391/79874

-  Fraktionsvorsitzender der FDP Plettenberg -

Stadt Plettenberg

z.Hd. Herrn Bürgermeister Müller 
nachrichtlich:

die Redaktionen der 

Westfälischen Rundschau

und  des Süderländer Tageblattes

Plettenberg, 02.09.2008
Antrag der FDP Ratsfraktion:
Sehr geehrter Herr Müller,

Die Thematik: Randalierende Jugendliche haben die Politik in den letzten Monaten erheblich beschäftigt.

Beschädigte und beschmutzte Spielplätze, oder als Beispiel die beschädigten und verschmutzten Bereiche des Böhler Friedhofes, haben uns Politiker motiviert, dringend etwas zu unternehmen. So wurden für den Zeitraum von zunächst einem Jahr, zusätzliche Ordnungskräfte engagiert, um sich u.a. dieser Thematik anzunehmen. Im nächsten Jahr gilt es dann zu prüfen, ob diese Maßnahme zum Erfolg geführt hat.
Die FDP Fraktion geht nicht davon aus, dass diese Maßnahme allein das „Problem“ lösen wird. Wir glauben auch nicht, dass für Beschädigungen und „Randale“ nur die Plettenberger Jugendlichen verantwortlich gemacht werden dürfen.

Umfrageergebnisse des Jugendamtes, die von Herrn Krutoff im Rahmen der letzten Jugendhilfeausschusssitzung sehr eindrucksvoll dargestellt wurden, haben eines bekräftigt: Für Jugendliche gibt es zuwenig Angebote in Plettenberg. Das Jugendzentrum spricht, obwohl das Angebot gut und vielseitig ist, leider nicht alle Gruppen von Jugendlichen an und bietet nicht für alle einen idealen Treffpunkt. Jugendliche brauchen einen Platz, wo sie ihren Bewegungsdrang ausleben und kreativ sein können.. Nach unserer Überzeugung ist eine sinnvolle und langfristige Nutzung von Einrichtungen für Jugendliche und Heranwachsende nur mit pädagogisch-fachlicher Begleitung, möglich. Der Aufgabenbereich der Streetworker sollte deshalb idealtypisch auf diesen Bereich erweitert werden. 
Wir fordern deswegen den Rat und die Verwaltung der Stadt Plettenberg auf, wie folgt die Plettenberger Jugendlichen zu unterstützen:

Das im Moment frei zur Verfügung stehende Mylaeus Gelände wird in Teilbereichen von den Jugendlichen, wie auch in der Umfrage gewünscht, so schnell wie möglich genutzt. Das Jugendamt entwickelt in Zusammenarbeit mit Streetworkern und Jugendlichen ein Konzept zur optimalen Nutzung der Fläche. Dabei sollen Ideen von Jugendlichen und Streetworkern im Sinne eines Projektes gemeinsam entwickelt und auch umgesetzt werden. Die hierfür anfallenden Investitionskosten werden von der Verwaltung aufgestellt und dem Rat zur Zustimmung vorgelegt.
Der Aufgabenbereich der Streetworker wird entsprechend erweitert. Dabei ist sensibel darauf zu achten, ob die zusätzlichen Aufgaben mit den vorhandenen Fachkräften zu leisten sind.

Auf Grundlage der gesammelten Erfahrungen entscheidet der Rat Anfang nächsten Jahres über eine eventuell erforderliche personelle Aufstockung des Jugendamtes.
Neben der Verstärkung der Ordnungsbehörde ist es wichtig, durch weitere pädagogisch-inhaltliche Maßnahmen dafür zu sorgen, dass für alle Bürger, auch in den Außenbezirken, ein erträgliches und interessantes Miteinander mit jungen Menschen möglich ist.
Wir bitten den Rat der Stadt Plettenberg um Beratung und Beschlussfassung.

Die FDP Fraktion steht wenn gewünscht, für weitere Rückfragen hier gerne zur Verfügung.

Im Namen der FDP Ratsfraktion in Plettenberg:

Carsten Hellwig
 – Fraktionsvorsitzender –
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